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Formel eins
nico rossberg will in monza
wichtige punkte auf Lewis
Hamilton aufholen. Seite 25

Us open

serenaWilliams will zeigen, dass
sie immer noch die beste
tennisspielerin derWelt ist.Seite 25

sportnotizen

göttingen. Die Bogenschüt-
zinnen Isabel Haupt und Va-
nessa Theuer vom ASC 46 ha-
ben bei den Deutschen Meis-
terschaften im Bogenschie-
ßen überzeugt. Die Göttingerin
Theuer landete auf dem fünf-
ten Platz und verbesserte sich
somit um zwei Ränge gegen-
über dem Vorjahr. Für Haupt
war die Meisterschaft in Mün-
chen die Premiere im Leis-
tungssport. Sie belegte zwi-
schenzeitlich einen guten fünf-
ten Rang, ehe sie aufgrund des
hohen Niveaus im Wettkampf
auf den 16. Platz zurückfiel. zn

Bogenschiessen
theuer verbessert
sich auf Platz fünf

göttingen. Für den TWG-
Rennsportkanuten Max Staats
ist bei der 95. Deutschen Meis-
terschaft in Brandenburg der
Traum von einem der begehr-
ten neun Endlaufplätze nicht in
Erfüllung gegangen. Nach ei-
ner erfolgreichen Qualifika-
tion im Vorlauf auf der 200-
und 500m-Strecke in der Leis-
tungsklasse scheiterte Staats
knapp an den besten Kanu-
ten Deutschlands im Zwischen-
lauf. Über 200m fehlte ihm
eine Zehntelsekunde. Auf der
500m-Strecke waren es 1,5 Se-
kunden. „Auch wenn es mit ei-
nem perfekten Rennen möglich
gewesen wäre, das 500m-Fi-
nale zu erreichen, ist das Aus-
scheiden auf der 200m Strecke
nach so einer guten Leistung
für mich wirklich frustrierend.“
Staats konkurrierte zusammen
mit den Olympioniken Ronald
Rauhe und Tom Liebscher auf
der 200m-Strecke sowie den
Olympiasiegern Hoff/Rend-
schmidt/Liebscher um den Ein-
zug ins 500m-Finale. bod

Kanurennsport
Max Staats scheitert
an Olympiasiegern

Zella-MehliS. Senioren-
Leichtathlet Wolfgang Thiel-
börger von der LGG hat bei
den Deutschen Senioren-Wurf-
kampfmeisterschaften in Zella-
Mehlis mit 2523 Punkten den
neunten Platz in der Alters-
klasse M 80 belegt. 36 Grad
im Schatten machten den Teil-
nehmern zu schaffen, trotz-
dem stellte der 82-jährige Gro-
ner mit 20,16 Metern im Ham-
merwurf eine neue persönliche
Bestleistung auf. Außerdem
standen die Disziplinen Ku-
gelstoß sowie Diskus-, Speer-
und Gewichtwurf auf dem Pro-
gramm. Thielbörger, in seiner
Klasse einziger Niedersachse
und zweitältester Teilnehmer,
steigerte sich gegenüber dem
Vorjahr (2434/10.). war

LeichtathLetiK
thielbörger mit
Bestleistung

Landolfshausen bejubelt ersten Saisonsieg
VON KATHRIN LIENIG

landOlfShauSen. „Jetzt sind
wir in der Rückrunde schon
mal ungeschlagen.“ Recht hat-
te der Landolfshäuser Zu-
schauer nach dem 1:0
(0:0)-Heimsieg des TSV gegen
den FC Grone in der Fußball-
Landesliga. Drei Wochen nach
dem torlosen Remis am Reh-
bach war das Mittwochabend-
Spiel vor 180 Zuschauern be-
reits eine vorgezogene Partie
der Rückrunde.
In der Anfangsviertelstunde

war es ein Abtasten beider
Mannschaften, gefährliche Si-
tuationen erga-
ben sich meis-
tens nur nach ru-
henden Bällen.
Danach erspiel-
ten sich beide
Teams einige
Chancen, doch
Malte Köhne
(22.) scheiterte
auf Landolfshäuser Seite am
Groner Keeper Dennis Koch,
Kevin Henkies verpasste einen
Pass in die Spitze freistehend
(27.). Nur wenig später landete
ein Kopfball von Benjamin Du-
ell (33.) erneut in den Armen
von Koch, im direkten Gegen-
zug rollt Rinor Muratis Flach-
schuss am TSV-Kasten vorbei.
Die in der Abwehr sehr si-

cher und gut organisiert spie-
lenden Landolfshäuser er-
wischten den besseren Start
nach der Pause. FC-Keeper
Koch startete einen Weckruf
bei seinen Vorderleuten nach
einem Kopfball des TSVers
Marian Becker: „Männer,
wach werden.“ Zehn Minuten
nach Wiederanpfiff bekam die
Groner Abwehr eine Straf-
raumsituation nach Ballverlust
imMittelfeld nicht in den Griff.
Landolfshausens Steven Celik
band gleich drei FC-Akteure,

konnte den Ball aber nochwei-
terspielen an JannikMeck, der
keine Probleme hatte, diesen
am bereits geschlagenen Gro-
ner Keeper vorbei zu schie-
ben.
EineWeile brauchte der Auf-

steiger, um sich von dem Ge-
gentor zu erholen, ehe der
schnelle Kevin Degenhardt in
der 67. Minute ein Solo über
den halben Platz startete und
den Ball auf Murati brachte.
Bei dessen platziertem Kopf-
ball hatten die Groner schon
den Torschrei auf den Lippen,
doch der eher klein gewachse-
ne TSV-Keeper Yannick

Tschuikwa
machte sich
lang und hielt
mit einer se-
henswerten
Parade seinen
Kasten sauber
(67.). In der
Folgezeit wur-
de die Partie

hektischer, zwingende Chan-
cen ergaben sich jedoch kaum.
Auffällig war nur, dass Grone
immer dann gefährlich war,
wenn schnell, über wenige
Stationen gespielt wurde, sich
die TSV-Abwehr nicht schnell
genug ordnen konnte. Nach 95
Minuten und kaum noch Ta-
geslicht stand der erste Land-
olfshäuser Saisonsieg fest. Auf-
steiger Grone ging im vierten
Spiel erstmals leer aus.
Während TSV-Trainer Ingo

Müller sich zufrieden in einen
zweiwöchigen Urlaub verab-
schiedete („Wir haben super
verteidigt, haben kaum Chan-
cen zugelassen und sind jetzt
endlich mal belohnt worden“),
war sein Groner Gegenüber
Jelle Brinkwerth bedient: „Wir
haben mit einem Ballverlust
den Gegentreffer selbst einge-
leitet. In Sachen Intensität
müssen wir noch dazulernen.“

Fußball-Landesliga: Jannik Meck erzielt Tor des Tages beim 1:0-Erfolg gegen den FC Grone

SC Hainberg siegt
auswärts bei
SGWerratal

göttingen. Die SG Lenglern
wartet nach der Heimnieder-
lage gegen den TSV Bremke/
Ischenrode noch immer auf
den ersten Saisonsieg in der
Fußball-Bezirksliga und steckt
nach vier Spielen im Tabellen-
keller fest. SC Hainberg kehr-
te mit einem Dreierpack von
der SG Werratal zurück.

SG Lenglern - TSV Bremke/
Ischenrode 1:2 (0:0). „Alle ha-
ben gekämpft ohne Ende. Es
war ein spannendes, intensi-
ves Spiel“, berichtete SG-Ab-
teilungsleiter Jens. Schiele. –
Tore: 1:0 Kleinschmidt (52.),
1:1 Doll (68.), 1:2 Denecke
(74.).
SG Werratal - SC Hainberg 1:3
(0:1). Der SCH-Vorsitzende
Jörg Lohse sprach von einem
verdienten Sieg der läuferisch
und spielerisch überlegenen
Hainberger. – Tore: 0:1 Hille
(44./FE), 0:2 Maretschke (75.),
1:2 Köhler (78.), 1:3 Pfitzner
(83.). kal

Mehr dazu: gt-sportbuzzer.de

Grillen mit den Veilchen-Stars
göttingen. Bratwurst, Steaks
– und die Mannschaft des Bas-
ketball-Bundesligisten BG
Göttingen ist auch dabei: Der
BG-Fanclub Veilchen-Power
hatte am Mittwochabend zum
Sommerfest im TWG-Vereins-
heim am Kiessee gebeten, und
das komplette Team trat an.
Für US-Neuzugang Jesse

Sanders und seine Familie wa-
ren 22 Grad schon fast zu kalt,
denn in Houston/Texas ist man
wärmeres Wetter gewohnt.
Der 27-jährige hat sich bereits
in Göttingen eingelebt. „Ich
wohne hier in der Nähe, und
es ist ein schöner Ort, um sich
wohl zu fühlen – auch wenn es
sich heute eher nach einem
Herbsttag anfühlt“, sagte er.
Mit Frau Courtney und der

17 Monate alten Tochter Ava
war er bereits im Schwimmbad
und im Zoo Hannover. Ava
liebt Tiere und zog ein hölzer-
nes Zebra auf Rollen an einer
Schnur hinter sich her. Über-
haupt entwickelte sich recht
schnell eine familiäre Atmo-
sphäre, was auch an der unge-

zwungenen Art der Neuzu-
gänge lag.
„Sie wirken auf jeden Fall

motivierter als letztes Jahr“,
sagteMaike Josuks, Vorsitzen-
de des Fanclubs, der in diesem
Jahr zehn Jahre alt wird.
„Wenn das Team so zusam-
menbleibt, bin ich optimis-
tisch.“ Josuks begrüßte rund
100 Gäste am Kiessee.

Als besonders motiviert war
nach den ersten Testspielen
Sanders aufgefallen – ein Ener-
giebündel auf dem Parkett.
„Ich gebe immer mein Bestes“,
sagte er und verriet, dass er
drei Brüder hat, davon zwei äl-
tere. „Es war sehr schwer für
mich, gegen sie zu spielen. Da
musste ich mich durchbeißen.“
Auch die BG müsse angesichts

des kleinen Kaders Gas geben:
„Wir müssen gut in Form sein,
um mithalten zu können.“ Die
Roijakkers-Taktik sei für ihn
einer der Gründe gewesen,
nach Göttingen zu wechseln.
„Ich liebe es, eine offene Of-
fense zu spielen, selbstlos zu
agieren. Das ist eine schöne
Art zu spielen, und es macht
auch Spaß, das zu sehen“, sag-
te er.
Am Mittwoch wurde be-

kannt, dass die BGwieder zwei
Saisonspiele in der Lokhalle
austrägt: die Partien gegen Sci-
ence City Jena (17. Dezember)
und gegen Walter Tigers Tü-
bingen (20. Dezember). „Die
Atmosphäre ist einfach etwas
ganz Besonderes“, sagte BG-
Geschäftsführer Frank Mei-
nertshagen. Noch nicht fest
steht, wann der Vorverkauf für
die Lokhallen-Spiele beginnt.
Dauerkartenbesitzer erhalten
separate Tickets, die ihnen zu-
geschickt werden. war/vw

Bilder und Video: gturl.de/
bg-sommerfest.

Basketball-Bundesliga: Jesse Sanders und Co. bei Fanclub-Sommerfest / Zwei Spiele in Lokhalle

Haben Spaß beim Sommerfest am Kiessee: BG-Neuzugang Jesse
Sanders mit seiner Frau Courtney und Töchterchen Ava. FOTO: WENZEL

tragen die Bundesliga-Bas-
ketballer der BG Göttingen
in der Saison 2016/17 in der
Lockhalle aus.

2 heimspiele

zahL des tages

FUssball

96-star salif sané bleibt nach
langem Hin und Her nun doch in
Hannover. Seite 26

Landolfshäuser Steven Celik im Zweikampf gegen den Groner Stürmer Kevin Henkies. FOTO: WENZEL

In Sachen
Intensität müssen wir
noch dazulernen.
Jelle Brinkwerth,
Trainer FC Grone


